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Ordnung des Fachbereichs Psychologie und Sportwissenschaften der Johann 

Wolfgang Goethe-Universität, Frankfurt am Main für den Masterstudiengang 

Psychologie vom 11. Mai 2011 in der Fassung vom 23. Januar 2013 

Hier: Erste Änderung 

Genehmigt durch das Präsidium am 07. Juli 2015  

Aufgrund der §§ 20, 44 Abs. 1 Nr. 1 des Hessischen Hochschulgesetzes in der Fassung vom 14. Dezember 2009, 

zuletzt geändert durch Gesetz vom 27. Mai 2013, hat der Fachbereichsrat des Fachbereichs Psychologie und 

Sportwissenschaften der Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main am 06. Mai 2015 die 

nachfolgende Änderung der Ordnung für den Masterstudiengang Psychologie vom 11. Mai 2011 in der Fassung 

vom 23. Januar 2013 beschlossen. Diese Änderung hat das Präsidium der Johann Wolfgang Goethe-Universität 

gemäß § 37 Abs. 5 Hessisches Hochschulgesetz am 07. Juli 2015 genehmigt. Sie wird hiermit bekannt gemacht. 

Artikel I 

Änderungen 

1. In Anlage 1: Modulbeschreibungen des Masterstudiengangs Psychologie wird die Modulbeschreibung zu 

Modul PsyM.Sc. 2: Psychologische Diagnostik: Vertiefung wie folgt gefasst: 

 

Bezeichnung PsyM.Sc.2: Psychologische Diagnostik: Vertiefung 

Modulart Pflichtmodul 

Dauer, Angebotshäufigkeit Das zweisemestrige Modul wird jedes akademische Jahr angeboten; Beginn ist 

jeweils das Wintersemester  

Lehrveranstaltungen, 

Lehrform 

Psychologische Diagnostik: Vertiefung I (Seminar mit Übungsanteilen) 

Psychologische Diagnostik: Vertiefung II (Seminar mit Übungsanteilen) 

Studienleistungen Regelmäßige Teilnahme an den Seminaren; seminarbegleitende Lektüre; 

Halten eines Referats in jedem der beiden Seminare  

  

Verwendbarkeit M.Sc. Psychologie 

Lehrinhalte Vertiefung I: Angewandte Psychologische Diagnostik und 

Intervention: Vertiefung der Inhalte  sowohl in den Grundlagen (z.B. 

Testtheorie) als auch in verschiedenen Anwendungsfeldern der Diagnostik (z.B. 

Klinische Psychologie, Pädagogische Psychologie, Arbeits- und 

Organisationspsychologie, Rechtspsychologie). Je nach Anwendungsfeld 

27. Juli 2015 



2 UniReport Satzungen und Ordnungen vom 27.07.2015  

werden unterschiedliche diagnostische Strategien und Problemfelder anhand 

der Literatur und fallbezogen bearbeitet. 

Vertiefung II: Erstellung und Präsentation von Gutachten: 

Den Studierenden werden die Grundlagen psychologischer Begutachtung 

vermittelt. Zur diagnostischen Analyse erhalten sie Fälle mit pädagogischen, 

klinischen, arbeitspsychologischen oder rechtspsychologischen 

Fragestellungen und betreiben ggf. fallbezogene Hospitationen in 

Institutionen, die Psychodiagnostik betreiben wie etwa Einrichtungen des 

Gesundheitswesens, des Sozialwesens, des Bildungswesens, des Strafvollzugs 

sowie in Unternehmen. 

Lehrziele Angewandte Psychologische Diagnostik und Intervention: 

Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse in den Grundlagen und 

diagnostischen Strategien verschiedener psychologischer Anwendungsfelder.  

Erstellung und Präsentation von Gutachten:  

Die Studierenden lernen, Fragestellungen zu operationalisieren, 

psychodiagnostische Methoden unter Supervision praktisch anzuwenden, 

qualitative/ quantitative Daten zu analysieren und zu integrieren, 

wissenschaftlichen Gutachten hierüber abzufassen sowie 

Interventionsvorschläge abzuleiten. 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit in Form eines 

psychologischen Gutachtens im Umfang von ca. 20 Seiten im Seminar 

Vertiefung II. 

Voraussetzungen für die 

Vergabe von CP 

Regelmäßige Teilnahme an den beiden Seminaren, Erbringung der jeweiligen 

Studienleistungen, erfolgreiches Bestehen der Modulprüfung. 

SWS insgesamt/ CP insgesamt 4 SWS/ 8 CP 

Kontaktzeit/Selbststudium 60 Stunden/180 Stunden 
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2. In der Anlage 2: Beschreibung der Schwerpunkte inklusive Studienverlaufspläne und des Studienbereichs 

Psychologische Methoden und Diagnostik wird die Ziffer 2. Studienbereich Psychologische Methoden und 

Diagnostik wie folgt gefasst: 

2. Studienbereich Psychologische Methoden und Diagnostik 

Modul ECTS 

Dauer 

Pflicht-

Modul 

Wahlpflicht-

Modul 

Forschungsmethoden und Evaluation 

PsyM.Sc.1: Forschungsmethoden und Evaluation  

2 Seminare 

8 CP 

2 Semester 

(1.+ 2.  Sem.) 

X  

PsyM.Sc.5: Forschungsmodul "Forschungsmethoden und 

Evaluation" 

Ausgewählte Themen aus dem Bereich Forschungsmethoden und 

Evaluation  

8 CP 

2 Semester 

(ab 2. Sem.) 

 X 

PsyM.Sc.7(F&E): Kolloquium "Forschungsmethoden und 

Evaluation" 

Aktuelle Forschungsergebnisse,  

Präsentation eigener Forschungsarbeiten 

Seminar 

7 CP 

2 Semester 

(ab 2. Sem.) 

 X 

Psychologische Diagnostik 

PsyM.Sc.2: Psychologische Diagnostik Vertiefung 

2 Seminare 

8 CP 

2 Semester 

(1.+2. Sem.) 

X  

PsyM.Sc. 5: Forschungsmodul "Differentielle Psychologie und 

Psychologische Diagnostik" 

 

8 CP 

2 Semester 

(ab 2. Sem.) 

 X 

PsyM.Sc.7(Dia.): Kolloquium "Psychologische Diagnostik" 

Pflicht-Modul mit Wahlmöglichkeiten 

Aktuelle Forschungsergebnisse,  

Präsentation eigener Forschungsarbeiten 

Seminar 

7 CP 

2 Semester 

(ab 2. Sem.) 

 X 

 

Die nachfolgende Modulbeschreibung zu Modul PsyM.Sc.3 (Dia): Vertiefung ausgewählter 

Verfahren/Methoden/Anwendungsfelder der Psychologischen Diagnostik wird ersatzlos gestrichen. 
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Artikel II 

In-Kraft-Treten  

Die Änderung der Ordnung  für den Masterstudiengang Psychologie tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung im 

UniReport/Satzungen und Ordnungen der Johann Wolfgang Goethe-Universität  Frankfurt am Main in Kraft und 

gilt erstmals ab Wintersemester 2015/16.  

 

 

Frankfurt, den 22. Juli 2015 

 

Prof. Rolf van Dick 

Dekan des Fachbereichs Psychologie und Sportwissenschaften 
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